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fortgenommen werden würden, verbargen die 
Briefe wieder in den Amulettaſchen. Es kam, 
wie ſie dachten; Buſchiri fing ſie ab, nahm ihnen 
die Gewehre weg, und fie brachten die Briefe 
richtig nach Zanzibar. Lieutenant Gieſe ſchreibt, 
daß in Uſagara alles ruhig ſei, und daß er, da 
er ein ungehindertes Durchkommen nach der 
Küfte für unmöglich halte, verſuchen würde, nach 
Moſchi am Kilimandſcharo zu marſchiren, wo bis 
vor drei Monaten ebenfalls eine Station der 
deutſch-oſtafrikaniſchen Geſellſchaft war. der Weg 
von Moſchi über Taveta nach Mombas iſt für kleinere 
Karawanen noch offen. der Marih Mpuapug- 
Moſchi wird vorausſichtlich ſehr ſchwierig ſein. Er 
führt durch vollkommen unbekanntes, von den wil⸗ 
den Maſſais bewohntes Gebiet. Daſſelbe wurde erſt 
einmal von Dr. Fiſcher durchquert, welcher es als 
eine waſſerloſe öde Steppe bezeichnet. Die Boten 
berichten ferner, daß die Stallion Mpuapua ſehr 
ſtark befeſtigt und mit einem Feldgeſchütz und 
einer , 7-Cim.⸗Kanone ausgestattet ſei. Am 
25. April ſind auch die engliſchen Miſſionare von 
Mpuapua nach der Küſte gekommen und natürlich 
Buſchiri in die Hände gefallen. Dieſer hat drei 
von ihnen an die katholiſche Miſſion in Baga⸗ 
mono übergeben, die anderen als Geiſeln zurück⸗ 
behalten. Er forderte als Löſegeld die 10 000 
Rupien, die er ſeinerzeit für die Auslieferung von 
Dr. Meyer verlangt halte, die ihm aber ſpäter 
nicht ausgezahlt waren. das Geld wurde vom 
deutſchen Admiral hinterlegt und die Miſſionare 
ſofort in Freiheit geſetzt. N 
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Herzöge und Prinzen vor Gericht in England. 

Einer der höchſten Ruhmestitel der engliſchen 
Rechtspflege iſt es, daß fie ohne Anjehen der 
Perſon ihre Pflicht thut. Wie kein Offizier oder gar 
ein mit einer formellen Offtzierscharge bedachter 
Beamter es wagen würde oder überhaupt wagen 
könnte, ſich dem Gerichte unter Hinweis auf feinen: 
Offizierscharakter zu entziehen, ebenſo wird auch 
in allen Rechtsangelegenheiten ein Prinz genau fo 
behandelt wie irgend ein anderer Menſch. Wie 
einſt der Prinz von Wales in einem Eheſcheidungs⸗ 
prozeß als Zeuge vor Gericht zu erſcheinen hatte, 
muß jetzt der Herzog von Cambridge einem Kläger 


auch wir im Vertrauen darauf, daß die Zechenverwal⸗ 
Wort halten werden, ihrem Beiſpiel und 
im 31. d. M. die Arbeit insgeſammt wieder 
Siegel, Schröder u. ſ. w.“ 85 
r ſieht man einer baldigen Zurück⸗ 
er im Strikegebiet angeſammelten 
entgegen. Im Laufe nächſter Woche, 
e neuen Zwiſchenfälle eintreten, darf 


5 man wohl an die allmähliche gänzliche Einziehung 
gierung mit feſter Hand führen wird, davon des Militärs denken. 


hängt freilich das Meiſte ab, indeſſen wird auch . „| 
ihm die Aufgabe tmefentlih erleichtert werden, ict der Lame 485 54 
wenn die Vertreter der Mächte auf Verſuche, die er Kohlenarbeiter mit der Sockal⸗ 
Annexion der Inſel bald zu Gunſten der einen, 16 veröffentlicht Herr Bebel eine Er- 
hen geen der anderen Macht vorzube- g, in der die Darſtellung jenes Blattes als 
A jeichnet wird. Die Gocialdemokratie habe 


ueber die Lage der deutfchen Spritinduſtrie raſcht aden ee 1 derne wel 
macht der Jahresbericht der Borfteher der Kauf € fie ſich nicht über die wahrſcheinlichen 
mannſchaft zu Stettin folgende Mittheilungen: ſſelben geläuſcht. Wenige Tage nach 
„Die Befürchtungen, welche die Spritfabrication des Strikes habe ihm der ihm 
i betreffs eines nachtheiligen Einfluſſes des Brannt- und dem Namen nach unbekannte 
gehaltene Berfammlung von Bergarbeitern in weinſteuergeſetzes vom 24. Juni 1887 auf das Asmann der Hibernia aus Ucrendorf bei 
Yorkfhire hat beſchloſſen, das Angebot der Berg- Gewerbe ſchon früher gehabt hat, bestätigten ſich en einen Brief geſchrieben, in dem er 
werksbeſitzer anzunehmen. die Eigenthümer Sabri en en Jh Om EN welche Ausfichten die ftrikenden Berg- 

ten eine Lohnerhöhung um 5 Proc. vom Juli 90 a nterſtützung von ihren Collegen im 

ſag 0 9 Proc. vom Juli | 40 Procent zu ſchätzenden Conſumrückganges im ätten. Er habe ihm geantwortet, daß 
und weitere 5 Proc. vom Oktober ab zu. Es | Inlande nicht nur nicht möglich geweſen, ihren x und daß auch von den 
berrſcht große Genugthuung über die Beilegung Betrieb in lohnendem Umfange forhuſetzen, 
des drohenden ſehr ernſten Strikes. ſondern ſie haben unter dem Druck der rigoroſen 
Newnork, 1. Zuni. (W. T.) Infolge außer- 


any is he 1 975 1 | 
2 euerlicher ontrole arbeitenden ewerbs- 
gewöhnlich ſtarken Steigens bes Nordsfolt-Fluſſes ale und bei der durch die Inhaber von 
bei Johnstown (öftlih von Pittsburgh in Penn-Lagerhäuſern hervorgerufenen ſich ſtetig ver- 
ſulvanien) find zwei Drittel von Johnstown über- 

ſchwemmt. Die Einwohner flüchteten in die Berge; 


größernden Concurrenz im Einkauf der Roh- 
waare und bei ſteigenden Schwierigkeiten im 

ö über 200 find ertrunken. Der Eiſenbahn⸗ und 

| Telegraphenverkehr iſt unterbrochen. 


AAbſatz der Fabrikate ſich zu Ermäßigungen 
ihrer Reclificationsprämien gezwungen ge⸗ 
Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 1. Juni. 


ſehen, welche auch nicht einmal mehr eine 
beſcheidene Verzinſung der in den Betrieben an- 

Ergebniſſe der Samoa-Conferenz. 
Ein Berliner Telegramm der „Newyork World“ 


gelegten Kapitalien ermöglichten. Unter ſolchen 
meldet, die Samoa-Conſerenz ſei zu einem voll⸗ 


Umſtänden und bei den geringen Kusſichten auf 
ſtändigen Einvernehmen auf folgender Grundlage 


baldige Beſſerung der Dinge haben ſtarke Be- 
ſchränkungen des Arbeiterperſonals vorgenommen 
gekommen: Wiederherſtellung des status quo zur 
Zeit König Malietoas, Zahlung einer nominellen 


werden müſſen. Die für den Export arbeitenden 
hieſigen Spritfabriken befinden ſich in beſonders 
ungünſtiger Lage; in der erſten Hälfte hat die 
Ausfuhr nach Spanien, welche in erſter Reihe 

Entſchädigung an Deutſchland, der eingeborenen 
Regierung wird je ein deutſcher und amerikani- 
ſcher Beirath beigegeben, der engliſche Con 


Handel mit Samoa betheiligten Mächte auf die 


Arras, 1. Juni. (W. T.) Der Präſident Carnot i ee den ee Betrag nn En 
iſt hier eingetroffen. Am Bahnhofe wurde er | Einfuhr von Waffen, Munition und — Brannt- 
von dem Präfecten empfangen und von der Be- ſeloſt n ur on ie ne SIE 8 
völkerung lebhaft begrüßt. Auf der Präfectur 2 
fand Empfang ſtatt. Auf eine Anſprache des Corps⸗ ö zwiſchen den Häuptlingen beitragen. Ob Malietoa 
commandanten Jamont erwiderte Carnot, er wiſſe⸗ decent dee e en ae Denon 
daß die Truppen ihm ergeben und gut geführt 
ſeien. Man könne ihnen vertrauen, wenn es die 
Umſtände jemals erheiſchten; er wünſche, daß 
ihre ernſte Arbeit ihm noch lange vor der Noth- 
wendigkeit bewahre, an ihre Renntniſſe und 
Tapferkeit zu appelliren; er ſei überzeugt, ihre 
ruhige Faltung der Bevölkerung gegenüber und 
ihre Energie würden den inneren und äußeren 
Frieden jihern. (Belfall.) 
London, I. Zuni. (W. T.) Eine geſtern ab- 


Adern die Buchſtaben ſeien die Anfangs- 
des Namens ſeines Bertrauensmannes. 
daß er und zwar unter Nennung 
ens Geld an denſelben geſandt habe, 
r focialdemohratifche Zwecke, ſondern 
tzung der ſtrikenden Bergleute. 
Oberſchleſtien iſt das Militär bereits 


und gleichzeitig haben die Lords der engliſchen 
Admiralität die Einſetzung eines Kriegsgerichts 
beſchloſſen, welches die Mafznahmen unterſuchen 


in Betracht kommt, noch in beſcheidenem Umfange be⸗ 35 5 
e eee 
ae der export 5 x fr w den. D ftellungen auf Kohle 


tichlands und Defter- if 

Sranhreih und füyrung fo 110 1 fire Auf eine 19 00 1 50 

| 3 fo maſſenhafter Aufträge garn u 

ift auch das italienische | denken if; auch der Wagenmangel wird anne 

fühlbarer und bereitet den betreffenden Ber- 
waltungen große Verlegenheiten. 


F er Königin von England und Admiral der groß⸗ 


britanniſchen Flotte, zur Rettung des bei Comino 
geſtrandeten Panzerſchiffes „Sultan“ ergriffen 
wurden. Vorſitzender des Kriegsgerichtes iſt Ad⸗ 
miral Commerell. i 

Die Sache, um die es ſich da handelt, hat zwar 
— bemerkt dazu die „Volks-3tg.“ — keineswegs 
einen ſchlimmen Anfirih. Bei allen Schiffs ver- 
luften wird eine gerichtliche Unterſuchung gegen 
die betheiligten Offiziere angeſtellt. Wahrſcheinlich 
auch wird der Prinz ſich rechtfertigen können. 
Immerhin dient dies Vorkommniß aber dazu, es 
in Erinnerung zu bringen, daß ein Prinz rechtlich 
nicht mehr iſt als ein anderer Mann — in Eng⸗ 
land wenigſtens. 


Die Revolution auf Haiti 
hat zum Siege der Revolutions partei geführt. 
Nach einer aus Port-au-Prince dem Pariſer 
Delegirten des proviſoriſchen Präſidenten von 
Haiti, Hippolyte, zugegangenen Depeſche ſind die 
Truppen SHippolntes in Port- au-Prince einge- 
jegen, nachdem fie die Streitkräfte des bisherigen 
Präſidenten Legitime geſchlagen hatten. 


Die Anſprüche der Union auf das Behringsmeer. 

Der canadiſche Premierminiſter Sir John A. 
Macdonald wird in kurzem in England erwartet. 
Seine Reife ſoll haupiſächlich mit Anſprüchen der 
| Der. Staaten auf das Behringsmeer zuſammen⸗ 
hängen. Der britiſche Geſandte in Waſhington, 
Sir Julian Pauncefote, iſt angewieſen worden, 
die Angelegenheit zu möglichſt ſchnellem Abſchluß 
zu bringen und, wie es ſcheint, wünſcht Staats- 
ſecretär Blaine das Behringsmeer und die Sifherei- 
frage zugleich zu ordnen. Die Ber. Staaten fordern 
nicht alleinige Jurisdiction über das Behringsmeer, 
fondern nur das Recht, zu verbieten, daß See⸗ 
hunde auf offener See gefangen werden. Da die 
Ber. Staaten aber alle Inſeln beſitzen, wohin bie 
Thiere zum Brüten gehen, jo bedeutet das Verbot 
thatfählih den Ausſchluß aller anderen Nationen 
vom Seehundsfang in dem Behringsmeer. Die 
Amerikaner ſagen, daß in Folge des Tödtens auf 
offener See die Seehunde allmäßlich ausſterben 
werden, da die Klaska-Fandelsgeſellſchaft aber 


Sch vernichtet; ſeitbe 
der Handelsvertrag zwi 
Italien abgelaufen war, 
Geſchäft auf Null reducirt worden, ſo daß der in 
Ar 0 8 en EN ale 1 
es Ende gefunden hat. In empfin e Mit- 3 
leidenſchaft ift dabei das Böttchereigewerbe ge⸗ 9 00% eh et (en 
zogen, und die Spritgebinde arbeitenden Meiſter Bezirk Magdeburg) telegraphirt: 9 9 
waren gezwungen, ihre Geſellen zu entlaſſen“ au, einem ER ER hiefigen Berg- 
h arbeiter waren die umfaſſendſten Vorbereitungen ge- 
8 Deukſche Juſtizſtatiſtik. troffen worden, doch rl derſelbe in Folge der 
Bor kurzem iſt der . Band der im Reichs- | leiten ungünſtigen Nachrichten aus dem Gtrikegebiet 
Juftizamt bearbeiteten deutſchen Juſtizſtatiſtik er- in Weſtfalen nicht zum Ausbruch zu kommen. 
ſchienen. Die Publication hat in der Hauptfahe | In Staßfurt befindet ſich das größte Gteinfalz- 
nur für den Fachmann Interefje; einzelne ſtatiſtiſche lager Preußens (jährliche Production 1 Mill. 
Angaben verdienen indeß die Beachtung weiterer | Gentner Steinſalz und 4 Mill. Centner Kaliſalze). 
Kreiſe, weil ſie Berhältniffe von allgemeiner Be- | 
deutung berühren. Wir wollen hier nur zwei Aus Deutſchoſtafrika. 
Punkte hervorheben: Junächſt iſt die Dermeh- der Berichterftatter der „Köln. 3.“ in Oſtafrika 
rung der Rechtsanwälte auffällig. Während beſtätigt, daß der Geſundheitszuſtand der Euro- 
der Jahre 1880 bis 1889 hat ſich die Zahl der- päer an der Küſte in Folge des Eintritts der 
ſelben von 4091 auf 5097 erhöht, alſo um 24,6 Regenzeit nicht befriedigend iſt, wenngleich in 
das gleiche Recht wie Amerika in Anſpruch zu | Proc. An dieſer Erhöhung participiren haupt- diefem Berichte, der von Anfang Mai datirt iſt, 
nehmen; man darf aber geſpannt ſein, auf welcher | Tählih die großen Städte. In Berlin iſt z. B. noch nichts von dem Lerrſchen der Pocken 
Inſel dieſe Stationen errichtet werden follen. die Zahl der Rechtsanwälte um 157,1 Proc. ge- unter Wißmanns Truppen (vgl. in unferen heutigen 
Wie erinnerlich, halte Deutſchland ſich ſchon in] machen, in poſen um 934 Proc., in Königsberg] Morgentelegrammen) geſagt wird. In Bagamoyo 
dem vertrage mit dem Könige der Tongainfeln um 91,3 Proc. in Breslau um 71. Proc, in wie in Dar-es-Galaam haben ſowohl die Offiziere 
Hi im Jahre 1876 das Recht der Anlegung einer | Stettin um 66,3 Proc. Diefe Zahlen bemelfen, | und Beamten der Stationen als auch die Marine⸗ 
Kohlenſtation auf der Inſel Vavau geſichert. Bei daß der Andrang zu dem Univerſitätsſtudium bei beſatzungen mehrfache Fieberfälle gehabt, ohne 
uns noch immer in einer Zunahme begriffen iſt, daß jedoch eine gefährliche Erkrankung vorge- 
und daß die großen Städte noch immer ihre | kommen iſt. Auch die Schiffe des Geſchwaders 
Attractionshraft ausüben. Ein zweiter Punkt | haben keine ungewöhnlich hohe Zahl von Kranken, 
von Intereſſe iſt das Verhältniß der Frei⸗ mit Ausnahme der „Carola“, welche im Hafen 
f ſprechungen zu den Deruriheliungen bei ben | von Dar-es-Galaam, einem höchſt ungeſunden 
davon verlautet. kinſcheinend ſoll jetzt die Kohlen. Strafkammern und den Schwurgerichten. Bel | Orte liegt. Die „Carola“ hat während ihres 
ſtation für die Südſee auf den Samoainſeln er- erſteren find im Jahre 1887 von je 100 Ange- Aufenthaltes an der oſtafrikaniſchen Küſte ſechs 
zichtet werden, worüber eventuell dem Reichstage klagten 13, bei letzteren 26 — alſo doppelt fo | Mann durch den Tod verloren, fie hat ferner 
ale ate der d 0 99 5 World“, „Zahl E ſechs Mann aus Geſundheitsrückſichten nach 
! 5 unter ber Angabe des „World“, „Zahlung 55755 ü 
0 einer nominellen Entſchädigung an Deutihland” Die Errichtung eines internationalen Zollbureaus. 52 n ee eee e e | 
— ſelbſtverſtändlich jeltens Samoas — zu ver- „ Wie die „Indep. beige” mittheilt, nehmen die | thümlich ift es dabei, daß die Mannſchaften in | 
ftehen iſt, bleibt abzuwarten. Anfcheinend handelt es Perhanblungen ber belgiſchen Regierung mit den den die Biokade ausübenden Dampfpinaffen und 
ſich dabei um Erſatz für den Schaden, der beiden | auswärtigen Regierungen betreffs Errichtung eines Gegeihuttern, ſowie die Beſatzung der Staſion 
letzten Kämpfen den deutſchen Angehörigen zu. internationalen Zollbureaus (burean international | perhältnißmäßig wenig vom Fieber zu leiden 
gefügt worden if. Dieſe Forderung der deutſchen de Tarifs douaniers) in Brüffel regelmäßigen Fort.] haben, das aber an Bord um fo mehr Opfer 
Bevollmächtigten hatte in der 6. Sitzung der gang. Man erwarte nur noch die übrigens ſchon fordert, | Ä das Monopol beſizt, Seehunde auf den Brüte⸗ 
Conferenz am letzten Montag zu ziemlich erregten versprochene Iuflimmung einiger Staaten, um eine Mit veſorgniß hatte man bis anfang Mai plätzen zu ſödten ſo gehen die britiſchen, nor- 
ee im Schooße veifibeh Kam 0 im Beule im duellen dez Rü pürſen dere Na Do ae Beamten wegiſchen und andere Geehundsfänger im Grunde 
0 DIES, n: t \ der deuiſch⸗oſtafrikanſſchen Geſellſchaft, Lieutenant nach dieſer Auffafjung ganz leer aus. Ein ganzes 
auch hierüber eine Verständigung zu Stande. ſtattfinden werde. Das genannte Blatt, das fih | @iefe und Heren Nlelſen, welche, in M . i e gangen 
80 h 11. » . puapug Meer den Walfiſch- und Seehundsfängern und 
Ueber die Perſon des künftigen Königs von von der in Rede ſtehenden Einrichtung weit- an der Weſtgrenze des deulſchen Schutzgebietes 
VV%V%V%%%%%%%%%// ᷣ Ten Aufl don det Aufe a: | wenen ui Bon der ereräsnfäen Aserung 
en, A — e 7 55 e 5 5 N 
heimiſchen Käuptlingen anheimgeſtellt bleiben. Lonferenz in Sachen des internationalen 3olitarif- | Vapo e der Seat dne wre 9 VV 
Anſcheinend aber beſteht auf keiner Seite ein eie könen gegen Ende des Jahres zuſammen⸗ Janzidar abgeſchickt, welche in ihren Amulet-⸗ Deuschland. 
e e en a mit der Wieder⸗ reten können. Giese e fi beten eh e an en ER Best, a 2 110 107 un 
a 1 a 4 Biefe mit fi führten. e Leute wurden von | Gruhl u. Co. zu Reppiſt bei Senftenberg fand am 
die die Londoner „Times“ ſich darin gefällt. it 151 J 1 5 e eee Buſchiri angehalten und unterſucht. Das Oeffnen 10. September 1888 ein Arbeiterkrawall ſtatt. 
dar zune kaner als Sieger auf der Conferenz . unſeren heutigen Morgenielegrammen der Amuletbeutel wurde durch einen vornehmen | Die Grubenarbeiter hatten ſich durch Vertrag ver- 
orzuftellen, jo hat das wohl nur den Zweck. | bereits gemeldet geſtern in der Haupdſache ein- | Araber verhindert, da die Boten erklärten, daß 
die Conferembeſchlüſſe den Helßſpornen jenſelts des getreten. Im rheiniſch⸗weſtfällſchen Koblenrevier dann (Zaubermedizin) darin enthalten fe. Nach 
großen Waſſers mundgerechter zu machen. Wie es hatten zuletzt auch die von dem Gros der zweimonatlicher Abweſenheit find die Boten wieder 
ſcheint liegen die Zugeſtändniſſe auf beiden Seiten. Die | Arbeiter verlaſſenen Führer zur Wiederaufnahme zur Küſte zurückgekommen. Sie haben den 
der Arbeit durch folgenden Aufruf gemahnt: Weg nach und von Mpuapua, zu dem man 


Fauptſache, namentlich auch für die Deutichen in 
Samoa iſt die, daß der Unsicherheit der Dinge, | ee ern a gewöhnlich 25—27 Tage gebraucht, als Neger 


wie fie jetzt ſchon ſeit einer langen Reihe von ; ü 

0 enigen Deleairten die Bel te t inter alſo ſehr ſchnell zurückgelegt. Lieutenant Giefe 
e En Ende gemacht und Raum für ſich ae e = Durch daß westen gettin hatte in den Kolbenhälfen der Gewehre Briefe 
d ge Entwickelung geſchaffen wird, nach-] werden ſollte. Kameraden! Faſt überall haben die verſteckt, die Boten aber, die richtig vorausſetzten, 
em authentiſch feſtgeſtellt iſt, daß keine der am J Belegſchaften die Arbeii wieder aufgenommen, folgen | daß ihnen die Gewehre bei einer Gefangennahme 


er drei Vertragsmächte erhält eine Kohlenftation 
zugewieſen. N f 

Dieſe Angaben des Newyorker Blattes ſcheinen, 
wie unſer Berliner ere⸗Correſpondent ſchreibt, 
nach Andeutungen aus unterrichteten Kreiſen in 
der Kauptſache der Wirklichkeit zu entſprechen. 
1 Daß die Wiederherſtellung der Municipalregierung, 
wie ſolche zur Zeit des Königs Malietoa beſtand, 
unter der Controle eines deutſchen und eines 
amerikaniſchen Beiraths, zwiſchen welchen in 
ſtreitigen Fällen der engliſche Conſul als Schieds- 
richter fungiren ſoll, in Ausſicht genommen iſt, 
war ſchon bekannt. Einigermaßen überraſchend 
iſt die Angabe, daß jede der drei Dertragsmächte 
das Recht zur Errichtung einer Kohlenſtation 
erhalten ſolle. Bekanntlich hat Amerika ſich in 
einem früheren Vertrage eine Kohlenſtation in 
Pago- Pago geſichert; aber obgleich inzwiſchen 
10 Jahre verfloſſen ſind, hat es keinerlei Schritte 
gethan, von dieſem Rechte Gebrauch zu machen. 
Deutſchland und England ſcheinen in dieſer Beziehung 


der Dorlegung des Handelsvertrags mit Samoa 
von 1879 an den Reichstag wurde bemerkt, die 
vorbereitenden Schritte für die Anlegung einer 
Kohlenſtation auf der Inſel Vavau ſeien bereits 
im Jahre 1877 geſchehen; ſeitdem hat nichts mehr 


arbeiten und ſich von dem Wochenlohn der erſten 
40 Wochen je 50 Pf. als Caution für die Erfüllung 
dieſer Verbindlichkeit abziehen zu laſſen. An dem 
genannten Tage ſtellten ſie die Arbeit ein, wollten 
die Aufhebung des Vertrages und die Heraus- 
gabe der Cautionsbeträge erzwingen; ſie drangen 
rotz Verbots in das Zechengebäude und das 
Comtoir ein, bedrängten, fließen und ſchlugen 
zwei herbeigeeilte Gendarmen und einen Amts⸗ 
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vor dem Polizeigericht Rede und Antwort ſtehen 


ſoll, die vom Herzog von Edinburgh, dem Sohne 


pflichtet, mindeſtens ein Jahr auf der Grube zu 


diener, drohten den Arbeitern, welche weiler 
arbeiten wollten, mit Schlägen; einem Arbeiter, 
welcher das Pferd des einen der Gendarmen in 
den Stall geführt, wurden Mauerſteine in die 
Seite und in das Genick geworfen, auch 
wurde er mit Fäuſten geſchlagen; andere 
Arbeiter, welche weiter gearbeitet hatten, 
wurden mit Fäusten, Ochſenziemern. Kohlen- 
ſchippen, Bierflaſchen geſchlagen. Ueber bieſen 
Fall wurde am 27. Mai vor der Straf- 
Rammer des Landgerichts zu Toltbus verhan⸗ 
delt. Wie der „Conb. Anz.“ berichtet, waren von 
39 Angeklagten 36 erſchienen. Von dieſen mur- 
den 20 freigeſprochen, die übrigen verurtheilt. 
Sieben von dieſen, bei denen nur Betheiligung 
an einem Auflauf vorlag, wurden zu je einem 
Monat Gefängniß verurthellt. Neun andere, bei 
denen Kausfriedensbruch, Gahbeihädigung, 
Körperverletzung, Vergeßen gegen 5 153 der 
Gewerbeordnung oder einzelne Diefer Vergehen, 
bei einem auch Aufruhr vorlag, wurden zu drei 
bis ſieben Monaten Gefängniß verurihellt. Die 
Verhandlung dauerte einſchließlich einer Miltags- 
pauſe von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends. 
Gegen die bei dem Krawall als Rädelsführer be- 
theiligten Arbeiter iſt beſondere Anklage erhoben; 
dieſelben werden ſich vor dem nächſten Schwur 
gericht zu verantworten haben. 

* [Das „Programm der 99 Tage“.] Eine 
Entgegnung des Rechtsanwalts Dr. Harmening in 
Jena, des Führers der dortigen deutſchfreiſinnigen, 
auf die Broſchüre „Auch ein Programm aus den 
99 Tagen“ iſt jetzt unter dem Titel: „Wer da? 


Vine nöthige Frage als Angriff auf einen un- | 


nützen Angriff“ erſchienen. Aus dem Umjtand, daß 
dieſe Entgegnung unter 
Reclame im Anzeigentheil der „Coburger Ztg.“, 
die notoriſch Eigentum des Herzogs iſt und 


ſteht, der Aufmerkſamkeit des Publikums 
empfohlen wird, will man der Kildburghauſener 
„Dorfztg.“ zufolge einen neuen Beweis dafür er⸗ 


kennen, daß der Herzog angeblich der Derſaſſer 
der Broſchüre: „Huch ein Programm aus den 
99 Tagen“ nicht ſei. Auch das „Gothaer Tage- 


blatt“ ſchreibt: 

„Im Inſeratentheil der Nr. 122 der „Coburger 
Zeitung“, welche bekanntlich Cadinetsblatt unſeres 
Herzogs und deſſen Privatunternehmen iſt, wird die 
vielbeſprochene Broſchüre: „fluch ein Programm aus 
den 99 Tagen“ eine „Gchmähſchrift““ genannt. Sollte 
dies Vorkommniß nur ein unverzeihlicher Lapſus des 
Redacteurs oder nicht vielmehr ein Beweis dafür ſein, 
daß der Herzog der Verfaſſer der Schriſt nicht iſt?“ 

In der KLarmening'ſchen r Augen heißt es: 

„Nicht ohne Gewicht iſt der Umſtand, daß gerade 
Schriftſteller, und ein Schriftſteller ift auch der Herzog, 
ſich kein Machwerk anhängen zu laſſen pflegen, wenn 
fie es nicht wirklich geſchrieben haben. Kerzog Ernſt 
wird jetzt nicht mehr umhin können, die Kutorſchaft 


der Brofchüre von ſich zu weiſen, wenn er der Ver⸗ 


faſſer nicht iſt; iſt er's, fo ändert das an der Be- 
urtheilung der Geſinnung, die in jener Broſchüre zum 
Ausdruck gekommen iſt, nicht ein Jota.“ 4 

* [Der Leibdienerſchaft Kaiſer Friedrichs III.] iſt 
vor einigen Tagen eine beſonders freudige Ueber- 


raſchung zu Theil geworden. Diefelbe, zwei Garderobiers, 


Kammerkakaien und Leibjäger, erhielten auf aller- 
höchſten Befehl je eine prachtvolle goldene Uhr, geziert 
mit dem Bildniſſe des verſtorbenen Kaiſers und dem 
Namenszuge des Kaiſers Wilhelm II., als Anerkennung 
für geleiſtete treue Dienſte. Außerdem wurde jedem ein 
volles Jahresgehalt ausgezahlt. Die nicht bereits 
Penſionsberechligten dürften eniſprechende Anftellungen 


in anderen Kofämtern erhalten, 


* [Generalärzte.] Profeſſor Dr. v. Bergmann 


als Generalarzt 1. Klaſſe in der preußiſchen Armee 
angeſtellt und ihm ſowohl wie dem Generalarzt, 


Profeſſor Dr. v. Esmard in Kiel der Charakter 


als General-Mafor verliehen worden. 


* [Stadtraih Hildenhagen] in Halle beging 
am 28. ſeinen 80. Geburtstag. File ae Dee | 


früher Pfarrer im Saalkreiſe war, wurde in den 


ante Jahren feiner liberalen Geſinnung halber 


gemaßregelt; er war Mitglied der 1848er National- 


Verſammlung und gehörte zu den ſogenannten 


Erbkaiſerlichen. 


afrika! 
v. Frangois Sonnabend, 24. Mai, von England 
mit eigenem Dampfer abgefahren; ſie wird zu⸗ 
nächſt in Teneriffa landen, 
Führer der Truppe, Faupimann v. Francois, der 


aus Togo dort hinkommt, fi ihr anſchließt. Die 
Truppe wird vorausſichtlich in der Pfingſtwoche 
ordert, nebſt ſechs Torpedobooten neueſter Con⸗ 
ſtructlon mit Petroleum- Heizung. 75 große Pontoys 
Aus Samaa berichten die von Anfang April jetzt 
eingelaufenen brieflichen Nachrichten, daß von den 
Leichen der Ertrunkenen, 143 an der Jahl, nur 
etwa 20 aufgefunden worden ſind. Alle waren 


in der Walfiſchbal anlangen. 
* [Bte Opfer der Kataſtropze von Apia.] 


ſie aufs gräßzlichſte verſtümmelt und befanden ſich 


Maſchiniſt vom „Adler“ iſt, ſoweit 


zieren des „Eber“ iſt kein einziger aufgefunden 


worden, was ſich unſchwer aus dem Umftande | 
erklärt, daß die reißende Strömung alles mit 


ſich fortgeriſſen und dem offenen Meere zugeführt 


at. Bom Ufer fah man, mie die Aermſten, die 
ch Shwinmgüriel umgeſchnallt hatten, im Kreiſe 
leiſtung zuſammen. Diefes Commando wird der 


herumgedreht und dann mit Schnelligkeit hinaus 
dem Verderben entgegen getrieben wurden. 

* [Die „Nat.-31g.“] behauptet, „fortſchritt⸗ 
liche“ Blätter hätien die Gerüchte von der Er⸗ 


Oberpräſidenten der Provinz Weſtfalen und des 
Irhrn. v. Yuene zum Finanzminiſter verbreitet. 
Obgleich auch wir dieſe Gerüchte, allerdings nur 
ſehr zweifelnd, aufgenommen haben, 
wir doch, daß die freiſinnige Preſſe nicht die 


Urheberin derſelben geweſen it; die Meldungen 
ſtammten aus denſelben Arellen, welche Fürst 
übertragen. 


Bismarck unlängft als Beſtandtheil der conſer⸗ 


vativen Partei in Anſpruch genommen hat. Wir 
ſelbſt entnahmen die herrn v. Schorlemer betreffende 
Nachricht der nationalliberalen „Magd. Zeitung“. 


Das alles hält aber die „Nat.⸗Ztg.“ nicht ab, der 
freiſinnigen Preſſe bei dieſer Gelegenheit den 
Vorwurf zu machen, daß ihr „einziges politiſches 
Beſtreben iſt, in möglichſt weiten Kreiſen Miß⸗ 
trauen und Beſorgniß betreffs der künftigen 
Nichtung unſeres Staatslebens zu verbreiten“. 

* [Der Aufſchwung des Fernſprechweſens.] 
Wiederholt haben wir auf den erſtaunlichen Auf- 
ſchwung des Fernſprechers in Deutfchland hinge- 


wieſen. Ganz Frankreich beſitzt noch nicht fo viele 


Fernſprech-Theilnehmer als Berlin allein. In 
Frankreich (Paris, Bordeaux, Havre, Lille, Mar⸗ 
ſeille, Lyon, Nantes, Amiens, Nizza, Nancy etc.) 
zuſammen 10 757 Theilnehmer, in Berlin allein 
11 000, in Deutſchland 33 000. Bekanntlich hatten 
in Frankreich zuerſt Privatgeſellſchaften das Fern- 


einer Buchhändler⸗ 


wo der eigentliche 
Kanonenboote feien im vergangenen Jahre neu 
Soeben ſeien drei weitere 


ſo wiſſen 


preußen.] Der neue Gommerfahrplan, welcher 


willigkeit, mit welcher die Marienburg-Mlamkaer 


ſprechweſen in die Fand genommen; in deutſch⸗ 
land von Anfang an die Reichsverwaltung. In 
Paris zahlt man jährlich 600 Fr. = 480 Mk. für 


den Knſchluß, in Berlin 150 Mä. Dieſe Zahlen 


bedürfen keiner weiteren Erläuterung. In Eng⸗ 


land liegen die Verhältniſſe nicht viel anders als 
in Frankreich aus denſelben Gründen. 


* Donau- Oder-Canal.] Die vom Induſtriellen⸗ 


club in Wien an den mähriſchen Landesausſchuß 
gerichtete Eingabe, in welcher dieſer gebeten wird, 


auf die Herftellung leiftungsfähiger Waſſerſtraßen, 


insbeſondere des projeckirtirten Donau - Dder- 


Canais hinzuwirken, wird auf Beſchluß des 


Landesausſchuſſes dem an den Landtag zu er⸗ 
ſtattenden Berichte über die March ⸗Regulfrung 
angeſchloſſen werden. 


* bas Verwalkungsgezetz für Poſen.] In 
der neueſten Nummer der preußiſchen Geſetz⸗ 
ſammlung wird das Geſetz über die allgemeine 


Landesverwaltung und die Zuſtändigkeit der 


Verwaltungs- und Perwaltungsgerichtsbehörden 
in der Provinz Poſen publicirt. Das Geſetz trägt 


das Datum des 19. Mai. 


Dresden, 30. Mal. Die am heutigen Tage in 
Dresden abgehaltene Generalverſammlung des 
deulſch⸗freifinnigen Landesvereins im Königreich 


Sachſen erfreute ſich, wie man der „Voſſ. Ztg.“ 


ſchreibt, eines zahlreichen Beſuchs. Die Mitglieder- | 
zahl des vor Jahresfriſt gegründeten Vereins iſt 


in ſtetem Anwachſen begriffen und beziffert ſich 
gegenwärtig bereits auf 430. Auch der Kaſſen⸗ 
bericht ergab ein überaus günſtiges Reſultat. Bon 
den Beſchlüſſen der De nu iſt derjenige 
hervorzuheben, welcher die ſeit Oſtern d. . in 
Leipzig erſcheinende Wochenſchrift „der Volks- 
wart“ zum officlellen Organe des Landesvereins 
erklärt. Auch die Entwickelung dieſes Unter- 


aD nehmens zeigt, d a 
unter der Adminiſtration ſeines Privatbureaus 1 ag daz die eee eee 


ſeit 1887 weſentlich zu Gunſten der freiſinnigen 
Partei verſchoben haben. Die über die principielle 
Stellung der Partei bezüglich der Landtags- und 
Reichstagswahl gefaßten Beſchlüſſe entziehen ſich 
zunächſt der Veröffentlichung. der Vorſtand des 
Landesvereins befteht im neuen Geſchäftsjahr 
wiederum aus den Herren Rechtsanwalt Eyſoldt⸗ 


Dresden, Bankier Arnhold⸗Dresden, Schuldirector 
[Schmidt-Dresden, Dr. med. Krieger -Leipzig, Ober- 


lehrer E. Haupt- Leipzig, Fabrikbeſitzer Lang⸗ 
a und Kaufmann A. v. Schmwarje- 
auen. 


* Aus dem Großherzogthum Heſſen, 29. Mai, 


ſchreibt man der „Voſſ. Ztg.“: Bei den heutigen 
Berhandlungen der zweiten Kammer der Land⸗ 
ſtände über eine Petition auf Vorlage eines 


Geſetzentwurfs betreffend Gewährung von Ent- | 
erlittene Unter⸗ 


schädigung für unſchuldig 
ſuchungs- oder Strafhaft nahm die Gtände- 
kammer den Antrag des Geſetzgebungsausſchuſſes 
an, ein Erſuchen an die Regierung wegen reichs⸗ 
geſetzlicher Regelung dieſer Frage zu richten. 
Frankreich. f 
Paris, 31. Mai. Nach hier vorliegenden Mel⸗ 
dungen iſt bei der geſtrigen Feier der ſilbernen 
Hochzeit des Grafen und der Gräfin von Paris 
die Verlobung des Herzogs von 
älteſten Sohnes des Grafen von Paris, mit der 
Prinzeſſin Margarethe, Tochter des Herzogs von 
Chartres, officiell bekannt gegeben. (W. T.) 


Griechenland. 
Athen, 31. Mai. Der Gerichtshof von Lamia 


verurtheilte den ehemaligen Deputirten Ahoildas, 
weil derſelbe in dem Journal „Rabagag” den 
in Berlin, bisher boiriſcher Generalarzt a. D., iſt t zu 


König beleidigende Artikel geſchrieben halte, zu 
drei Jahren Gefängniß. der Verleger des 
„Rabagas” wurde in contumaciam zu 7 Jahren 
Haft verurteilt. 5 (W. T.) 
Türkei. 
ac Floitenreorganifation.] In britiſchen Marine ⸗ 
Wunſch, Lord Charles Beresford zum Ober- 


Flotte zu machen. 


Rußland. 


während verſtärkt. Drei Panzerſchiffe und mehrere 
hinzugefügt worben. 
Panzerſchiſſe mit je elftauſend Tonnen Gehalt be- 


ſind ebenfalls im Bau begriffen. 


Weiterausſichten für Sonntag, 2. Juni, 
und zwar für das nordöftliche Deutſchland 
Wolkig, theils halbbedeckt und heiter, theils 


bedeckt mit Regen. Leichter und ſchwacher Luft- 
zug, mäßige Luftwärme. 


Armeecorps zu einer ſechswöchentlichen Dienfi- 


4, Compagnie des genannten Bataillons attachirt. 


| Der Chef dieſer Compagnie, Fr. Kauptimann 
Prätorius, leitet die Uebungen. Letztere befiehen 
nennung des Irhrn. v. Schorlemer-Klſt zum 


darin, daß namentlich das Aufwerſen von 
Schützengräben, Anlegen von Verſchanzungen, 
Erbauung von Baracken, Anlegung von Blosuahs, 


ftehenden Manövers wird bei den Truppen⸗ 
heilen hauptſächlich dieſen Unteroffüzteren die 
Leitung der vorſtehend angegebenen Arbeiten 


*[Verkehrsförung.] die Beſeitigung der 
zwiſchen Horn und Groß Gemmern durch Wolken- 


Strecke für dieſe Zeitdauer unterbrochen. 
* [Die neue Eiſenbahn-Berbindunz mit Oft- 


heute in Kraft getreten iſt, hat durch die Bereit- 


Bahn je einen Zug in der Richtung von Marien- 
burg nach Montowo und umgekehrt eingelegt 
hat, die Verbindung zwiſchen Danzig und Oſt⸗ 
preußen gan; erheblich verbeſſert. Wenn man 
um 6 Uhr Morgens von Danzig abfährt, iſt man 
bereits um 9.49 Vormittags in Dt. Enlau, 10.38 
in Oſterode und 11.26 in Allenſtein. Ebenſo 
günſtig ſtellt ſich die Rückfahrt, denn ein Reiſender, 


Orleans, 


kreiſen geht das Gerücht, der Sultan hege den 


* [Rüſtungen im Schwarzen Meere.] Der | 
„Standard“ berichtet in einem Odeſſaer Telegramm: 
Die ruſſiſche Schwarze Meer-Slotie werde fori- 


ind ebenfalls im Bau begrlen 7 
Am 2. Juni: A. Al. b. T 
Gg 7 Danzig, 1. Juni. . l. 1128. 


wurde. Als dieſelbe anlangte, 
deutende Brand bereits von dem Kaſtellan ausgegoſſen 
worden. — Ein Gardinenbrand in dem Kaufe Räthler⸗ 
aſſe 6 veranlaßte heute Vormittag die Alarmirung der 
euerwehr, doch fand dieſelbe bei ihrer Ankunft das 


*[Milttäriſche Uebungen] Am 4. d. M. tritt 
hier, wie alljährlich, bei dem Pionier-Batalllon ein 
Commando aus Unterofiijieren und Offizieren 
ſfämmtlicher Infanterie-Regimenter des diesſelllgen 
| ber neuen Rabaune und 
Pfingſtfeiertage, den 10,3uni, beginnen und vorausſichtlich 
14 Tage dauern. 

Strafkammer] Wegen fahrläſſiger Tödtung ſtand 
heute die Frau 515 Maroh aus Czerniau vor der 
ie Angeklagte hatte ihr 2½ Jahre 


Strafkammer. 
altes Kind in ſeine 1 05 gelegt und neben derſelben, 


Zerſtörung von Elſenbahnen und Zelegraphen- | 
leitungen etc. gelehrt wird. Während des bevor- | 


bruch eingetretenen Dammrutſchungen und Geleis- 
ausſpülungen wird nach heutiger amtlicher Mithei⸗ 
lung vorausſichtlich zwei bis drei Tage erfordern 
und es iſt der Verkehr auf der obengenannten 


der von Allenſtein 6.41 Abends, von Oſterode 7.28 
und von Dt. Eylau 8.09 abfährt, trifft um 11.34 in 
Danzig ein. Es iſt auf dieſe Weiſe Geſchäftsleuten, die 


in jener Gegend zu thun haben, die Möglichkeit 


geboten, ihre Geſchäfte in einem Tage abzuwickeln, 
was nach dem bisherigen Fahrplan nicht möglich 
war. So dankenswerth dieſe neue Verbindung 


nun auch iſt, ſo ſcheint ſie doch an dem Uebel⸗ 


ſtande zu leiden, daß das Fahrgeld für Manchen 
zu hoch iſt. Mätzrend nämlich die Züge der 
Marienburg⸗Mlawkaer Bahn und diejenigen der 
[Strecke Thorn-Inſterburg ſämmtlich die brite 
| haben die betreffenden 
Anſchlußzüge von Marienburg nach Danzig und 
umgekehrt nur die erſte und zweite Klaſſe. die 
Eiſenbahnverwaltung würde dem mit der neuen 
directen Verbindung verfolgten wichtigen Geſichts-⸗ 
punkt erſt die volle Wirkung verſchaffen, wenn 
ſie in die Anſchlußzüge zwiſchen Danzig-Dlarien--) 
burg gleichfalls die dritte Wagenklafje einſtellen 


Wagenklaſſe führen, 


wollte. Sie würde dann dabei den Vortheil haben, 


daß die neue Verbindung voll ausgenutzt würde. 

* [Eiſenbahn⸗ Erweiterungen.] Mit dem 
heutigen Tage find im Bezirk der königl. Gifen- | 
bahn - Direction zu Bromberg eröffnet worden: 
die 77,7 Rilom. lange Bahnſtrecke Wongrowitz⸗ 
Znowrazlaw mit den Stationen Rombſchin, 
Stempuchowo, Elſenau, Podobowͤitz, Inin, Ja- 


downik, Bartſchin, Pakoſch und Koſiele;; die 
Perſonenhaltepunkte Szameitkehmen an der 


Bahnſtrecke Tilſit-Memel und Neidenburg⸗Stadt⸗ 
wald an der Vahnſtrecke Goldau-Allenfteln, ſowie 
die Halteftelle Broddudamm an der Bahnſtreche 


Jablonowo-Soldau. 
* [Derfonenbeförderung auf Dampfſchiſfen.] 


Der Regierungspräſident zu Danzig hat unterm 


22. Mai, unter Aufhebung der früheren Vor- 


ſchriften, eine für den hieſigen Regierungsbezirk 


gilige Pollzeiverordnung über die Per ſonen⸗- 
beförderung auf Dampfſchiffen erlaſſen. Dieſelbe 


enthält u. a. folgende neuen Beſtimmungen: 
Unternehmer, welche Fahrten zwiſchen beſtimmten 


Orten mit regelmäßig feſtgeſetzten Abfahrts- und An- 
kunftszeiten unterhalten wollen, haben zuvor der Kafen⸗ 
polizeibehörde einen vollſtändigen Fahrplan zur Ge⸗ 
nehmigung vorzulegen, aus welchem die Abfahrts- und 
ungefähren Ankunftszeiten, die in der Regel anzu- 


find. Der Fahrplan iſt an den feſten Anlegeſtellen aus- 


zuhängen. Abweichungen von demſelben unterliegen der 


vorgängigen Genehmigung der Hafenpolizeibehörde. 


Einſchiebnngen von Dampfern im Intereſſe des Der- | 
kehrs find geftattet. Höhere als die tarifmähigen Fahr- 
preiſe dürfen unter keinem Vorwande geſordert werden. 


Kein Dampfſchiff darf gleichzeitig eine größere Anzahl 


von Perſonen befördern oder dieſelben in anderem Der- 


hältniß auf die deck- und die inneren Plätze ver⸗ 
theilen, als in dem betreffenden Erlaubnißſchein vor- 
geſchrieben iſt. Für ſämmtliche Paſſagtere müſſen ge- 
eignete Sihplätze vorhanden fein. Dieſelben dürfen 
durch mitgenommene Güter oder Thiere nicht belegt 
werden. Dampfſchiffe, bei denen dieſe Beſtimmungen 
nicht beachtet werden, können auf der Stelle außer 
Fahrt gejeht werden. 

Wetifahrten find unterſagt. Mit Paſſagieren beſetzte 
Dampfer dürfen zum Schleppen von Schiffen nicht be- 
untzt werden. 


[See- Berufsgenoſſenſchaft.] Die deutſche See- 


Berufsgenoſſenſchaft hält, nach früher bereits 
mitgetheiltem Beſchluß, am 18. Juni ihre Jahres- 
Genoſſenſchafts verſammlung in Danzig ab. Vorher, 


und zwar Vormittags von 9 Uhr ab, findet im Lokal 


der „Concordia“ die Jahresverſammlung der 
Section VI. (Danzig) dieſer Genoſſenſchaft ſtatt. 
* Manöver. ] Die diesjährigen Brigade, Diviſions⸗ 


und Corps-Manzver des 2. firmee-Corps werden in 
dem Gelände zwiſchen Neuſtettin, Friedland, Dt.-Krone 


und Flatow abgehalten werden. 
* [Neue 


Bahnmwärterhaus 135—139 Dyierondind, Gentomie, 
Königswalde, Paulshof, Reſenſchin. 
befehlshaber und Reorganiſator der türkiſchen 
Seit dem Tode des Admirals 
Hobart Paſcha iſt dieſer Poßten nicht beſetzt 
worden. 
* [Die neue Schuhtruppe für Deutſch-Südwe⸗ 
iſt unter Führung des Lieutenants 


* Ordens - Berleihung.] Herren Arno Ca biſius 


Wiſſenſchaft verliehen worden. 


vom Inf.⸗Regt. 


der Abſchieb bewilligt worden. 


unternehmen nächſten 


dieſer Werkſtätte waren geſtern Abend einige Putz ⸗ 


lappen und andere Kleinigkeiten in Brand gerathen, 
ſo daß die Feuerwehr gegen 12 Uhr Nachts gerufen 
war der ganz unbe⸗ 


Feuer bereits gelöſcht. 
= INabaune- Rösch 
rer Canäle wird am zweiten 


als ſie auf einige Zeit die Gtube verlaſſen mußte, einen 
Grapen mit glühenden Kohlen ſtehen laſſen. Als ſie nach 


dieſelbe von 
wahrſcheinlich A eine Bewegung die decke von der 
Wiege geworfen, je daß dieſelbe auf die Kohlen ge ⸗ 
worfen war und ſich entzündet hatte. In dem flarken 


Qualm, der ſich bald entwickelte, war das Kind erſtickt. 


Der Gerichtshef verurtheilte die unglückliche Mutter zu 
3 Tagen Gefängniß. 


ezirk der Gifenbahndirection Bromberg folgende 
Verfügung betreffend die Beförderung von lebenden 


und toblen Fiſchen in Kraft: Die Beförderung von 


lebenden Fiſchen in Fäſſern oder Kübeln, ſowie von 


friſchen Fiſchen in Körben mit Eis verpackung auf Grund 


rother Frachtbriefe mit den Courier- und Schnellzügen 
des Bezirks, beziehungsweiſe in dem Packwagen der⸗ 
ſelben, darf nur unter folgenden Bedingungen ſtatt⸗ 
finden: Das juläſſige Höchſtgewicht der zur Aufgabe 
kommenden Fäſſer und Kübel beträgt bei Beförderung 
auf Grund rother Frachtbriefe mit Courier- und 
Schnellzügen 100 Kilogr., bei Beförderung auf Grnnd 
weißer Frachtbriefe mit den Perſonen⸗ und gemiſchten 


Zägen 150 Kilogr. die Fäſſer bezw. Kübel müſſen mit 


haltbaren Handhaben an beiden Kopfſeiten, 1 mit 
in das Füllloch eingeſehtem Trichter verſchlu in der 
Köhe von mindeſtens 15 Centim., und unter dem Trichter 
außerdem mit einem ſchwimmenden und durchlöcherten 
Deckel verfehen fein, welcher das Kusſpritzen des 


Waſſers und damit eine Peſchädigung der im Pack⸗ 
wagen mitbeförderten Gepäck und ſonſtigen Eilgut⸗ 
ſtücke verhindert, der Luft aber den Zutritt geſtattet. 
Die Fiſchkörbe mit Eiverpackhung müſſen auf dem 
Boden eine Unterlage von Torfmüll, Stroh, Gäge- 
ſpänen oder waſſerdichtem Papier enthalten, welche 
geeignet iſt, das Schmelzwaſſer aufjufaugen bezw. 
deſſen Ausfließen und hiermit die oben erwähnte Be- 
ſchädigung zu verhindern. 


der letzten Nacht in 
lichen Darlehnskaſſe, Hunbegaſſe, eine Fenſterſcheibe im 
Werthe von 25 M 


Poſtanſtalt.] fim heutigen Tage iſt in 
| Morrsſchin eine Poſtagentur in Wirkſamkeit getreten, 
welche ihre Verbindung mit dem Poſtamte in Laskowitz 
erhalten wird. Dem Lanbbeftellbezirhe der neuen Boft- 


agentur werben folgende Ortſchaften zugetheilt werden: burg zu tagen, um freifinnige Wahlvereine in dieſen 


beiden Städten ins Leben zu rufen. 
freifinniger Candidat für die bevorſtehende Reichstags 
wahl aufgeſtellt werden. — Am Dienflag ſchlug der Blitz 
in die Scheune des Beſitzers Herrn Holla in Kammin 
dieſſeitigen Kreiſes ein und zünbete. 
mächtige Flamme empor und in kurzer Zeit war die 


früher Baritoniſt bei der Danziger Oper, jezt Director 
des Stadt- Theaters in Stettin, iſt vom Herjoge von 
Meiningen in Anerkennung 170 Verdienſte um die 
5 Ae das Verdienſtkreuz für Kunſt und 


| = [Derfonalien beim Militär.] Die Elſſiſtenzärzte 
2. Klaſſe Dr. Hennig vom Landwehrbezirͤk Danzig. 
Dr. Bajohr und Dr. Krauſe vom Lanbwehrbezirg 
Dt. Eylau, Pr. Pulewka vom Landweßrbezirk Oſterode 
ſind zu Kſſiſtenzärzten 1. Klaſſe; der Unterarzt Dr. Guhle 
r. 128 iſt zum Affiftenzarzt 2. Klaſſe 
im pomm. Dragoner-Regiment Nr. 11 ernannt und dem 
Aſſiſtenzarzt Dr. Kuntze vom Lanbwehrbezirk Thorn 


* Ausflug.] Die oberen Klaſſen der Candwirth⸗ 
ſchaftsſchule ju Marienburg 
Donnerſtag einen Ferien-Ausflug nach Carthaus. i 
| * [deuer.] In einem feuerfeſten Gewölbe bes Rath- I 
ie e d 10 In eil a 1 55 . 
1 auf die bei der Waſſerleitung beſchäftigten eiter. Ir 

überdies in einem Stadium von Berweſung, das auf Lund der Meriäite bet dagen MIEEIDBEIE, 

jede Agnoscirung unmöglich machte. Nur ein 
bekannt, 
von Deutjchen agnoscirt worden. Bon den Offi-⸗ 


* Be de ren.) Mit dem 1. Juni tritt für 
den 


* [Unfug.] ver Schmiedelehrling Paul K. warf in 
dem Haufe der Landſchaft⸗ 


b. ein. K. wurde verhaftet. 
* [ Pelrug.] Die Witwe K. hat zu verſchiedenen 


Malen auf dem Kohlenmarkie von dort ihre land⸗ 
wirthſchaftlichen Producte 
widerrechtlich Standgeld eingezogen. Heute Vormittag 
wurde ſie dabei betroffen und verhaftet. 


feilbietenden Verkäufern 


[Polizeibericht vom 1. Juni.] Verhaftet: 1 Lehrling 


wegen Gachbeſchädigung, 1 Tabahſpinner wegen groben 
Unfugs, 1 Obdachtoſer, 2 Beitler, 9 Dirnen. — Ge⸗ 
funden: 1 ſchwarze Kinderſchürze; abzuholen von der 
Polizei-Direction. 


—s. Heudube, 1. Juni. Wiederum iſt in unferem. 


fo nahe dem duftreichen Nadelwalde gelegenen Orte 
der Verkehr erleichtert, 
„Walbhäuschen““ einen 
Dampfer-Anlegeplaz bis zum Walde, direct 
Dorf hat legen laſſen, was allſeitig dankend anerkannt 
wird, Merkwürdiger Weiſe hat die Genehmigung zur 
[Legung der Bohlen von der Gemeinde mit der 
Zahlung von 6 Mk. erkauft werden müſſen. 


indem die Beſitzerin des 
neuen Bohlenweg vom 
durchs 


k. Zoppot, 1. Juni. Am Mittwoch, 5. Juni, 


wird hier auf einem Ausftellungsplag an der 
Danziger Chauffee eine Gruppen-Thierſchau nebſt 
Maſchinen- und Geräthe-Ausftellung ſtattfinden, 
an welcher ſich eine größere Anzahl landmirih- 
ſchaftlicher Vereine, Fabrikanten etc. betheiligen. 
Nach den vorliegenden Anmeldungen wird dieſe 
Schau reich beſchicht und ſomit für das Publikum 
recht intereſſant werden. Eine Kapelle wird auf 
dem Ausſtellungsplatze concertiren. Miltags ſoll 
die prämilrung, Nachmittags ein FZeftmahl im 
Kurhauſe ſtattfinden. 


r. Marienburg, 31. Mai. Das diesjährige Kirchenfeſt⸗ 


für die weftpreußiſchen Taubſtummen findet am 
Sonntag, 2. Juni, hier ſtatt. Da die Theilnehmer an 
demſelben ſowohl bei der Eiſenbahnfahrt, als auch bei 
ihrem hieſigen Aufenthalte beſondere Vergünſtigungen 
einein jo find die Anmeldungen wieder ſehr zahl- 
laufenden Anlegeſtellen und die Fahrpreiſe erſichtlich zeig) eingegangen, 


-w- Stuhm, 31. Mal. Begünſtigt durch das ſchöne⸗ 


Wetter, war der heutige hieſige Vieh- und Pferde- 
markt ſowohl von Verkäufern als Käufern äuſterſt 
990 95 beſucht. Unter dem Rindvieh, von dem etwa 


350 Stück am Markte waren, hatten die Käufer 


eine große Auswahl, Milchkühe und junges Schlacht. 
vieh wurde vorzugsweiſe begehrt. Von den circa 200 
| bis 250 aufgetriebenen Pferden gehörte die Mehrzahl 
dem kräftigen Ackerſchlage an, es mangelte indeß auch 
nicht an Luxuspferden. Die größte Nachfrage war 
nach fehlerfreien Acker- und ſtarken Wagenpferden. 


Garnfee, 31. Mai. In Folge von Blitzſchlägen bei 


dem letzten Gewitter find in unferer Umgebung vier 
Gehöfte niedergebrannt. 


M. M.) 
E Pr. Friedland, 31. Mai. Kier herrſcht die ägup⸗ 


tiſche Augenkrankheit in hohem Grade. Ungefähr 75: 
Procent der Schulkinder leiden bereits an dieſer Krank- 
heit, auch viele Erwachſene ſind von dieſem Uebel be⸗ 
fallen. Das Gymnaſium und die Privat- Töchterſchule 
ſind heute geſchloſſen. 


* Der Regierungs Baumeiſter Dito Koppen in 


Schwetz iſt zum Kal. Kreis-Bauinſpector daſelbſt, der 
Erſte Staatsanwalt Betke in Stolp zum Director bei 
dem Landgericht I. in Berlin ernannt, der Geridis- 
Aſſeſſor Paul Scheunemann in Konitz in den Bezirk 
des Ober⸗Landesgerichts zu Stettin verfeht, der Re-- 
ferendarius Guifeld aus Löbau zum cerichtsaſſeſſor 
ernannt und der Forftmeifter Krüger zu Gumbinnen auf 
die Forſtmeiſterſtelle Stettin-Torgelow verſetzt worden. 


cl Strasburg, 31. Mai. 


Geflern Nachmittag fand 
in Jablonowo eine vertrauliche Berſammlung der 


| liberalen Wähler des Reichstagswahlkreiſes Graudenz⸗ 
Strasburg fait, welche von 
deutſch⸗freiſinnigen 
worben war. die Verſammlung beſchloß, in aller⸗ 
nächſter Zeit in Strasburg und kurz darauf in Lauten 


dem Vorſtande des 


Dereins Graudenz einberufen 


Alsdann ſoll ein 


Sofort ſtieg eine 


Scheune, welche viele Ackergeräthe und auch noch 
Einſchniit barg, ein Raub der Flammen geworden. 
Praunsberg, 31. Mai. In der heute Nachmittag 


abgehaltenen Exkraſitzung der hieſigen Stadtverordneten 
wurde dem Antrage des Magiſtrats wegen Bewilligung 


der Koſten (etwa 12000 MA.) zu dem hier iu er- 
richtenden Landgeſtüt zugeſtimmt. (Fr. Krsbl.) 
Memel, 28. Mei. Am Montag Vormittag find das 


Wohnhaus, ſowie 7 Wirihſckaftsgebände und das 
Kmtsgefängniß des Amts vorſtehers Gulsbeſitzer Frölich 
| in Paul Normanb vollſtändig abgebrannt. Glüchlicher 
Weiſe ift es möglich geweſen, die amtlichen Akten, 
Bücher etc. zu retten. 

CT 


een 


Vermiſchte Nachrichten. 
* [Gertrud Siers] iſt, wie man dem „„Deuiſchen 


Tageblatt“ aus Interlaken ſchreibt, daſelbſt vor einigen 
Tagen ein Unglücksfall zugeſtoßen, ber leicht hätte ge⸗ 
fährlich werden können. Die bekannte Heroine unter- 
nahm auf dem Brienzer-Gee eine Kahnfahrt; der 


Schiffer versuchte jeboch den Kahn an einer Stelle an- 


zulegen, wo die Landung überhaupt undenkbar — der 


Kahn ſchlug um, und Frl. Giers rang mit den Wellen. 
In der Todesgefahr gelang es ihr noch, die bas Ufer 
begrenzende kleine Mauer zu erreichen, von der man 


\ trick t 3 i denſelben und 
107 Die biesjährige Abſchüzung ihr Stricke entgegenwarf; fie griff nach denſelb 


wurde ohnmächtig und mit blutenden Händen an das 
Land geiogen. Mitleibige Leute ſchaſſten ſie in das 


nächſte Hotel, wo fie ſich balb wieder erholte. 
* er Studenten auf der Sängerfahrt. 
Dreißig 


itglieder des ſtudentiſchen Seſangvereins in 
Lund werden im Sommer eine Sängerfahrt durch, 
Deutſchland und Oeſterreich machen, um Concerte zu 
geben. Diefelben werden von dem Dirigenten des 
Pereius, Emil Norrmann, geleitet werden. Die Reiſe 


wirb am 10. Juni angetreten; es ſoll zunächſt Kopen⸗ 
längerer a een wieber die Stube betrat, fand ſie 
ichtem Nauch erfüllt. Das Kind halte 


hagen beſucht werben. 5 

[Warum 1 Der kleine Fritz geht bei Regenwetter 
mit ſeiner Mutter aus, und biefe kann ihn nur mit 
Mühe davon zurückhalten, in die Waſſerlachen zu treten. 


Fritſchen: „aber Mama, warum trittft denn Du nicht ein- 
Dir kann es doch kein Menfd. 


mal in eine Pfütze? 


verbieten!“ 


* [Der arme Mann.] Lord Londesdale, der als der 
töchterreichſte Vater der engliſchen Kriſtokratie bekannt 
war, machte, ſo ſchreibt man der „T. R.“, einſt im 
Kurorte B. mit ſeinen ſechs älteſten Töchtern einen 
Spaziergang, Zwei andere Kurgäſte folgten der Ge- 
ſellſchaſt, und der eine von ihnen ließ zum anderen die 
halblaute Bemerkung fallen: „Ach, der arme Mann!“ 
Aber der Lord, der dieſe Worte wohl vernommen. 
hatte, wandte ſich um und entgegnete mit freundlichem 
Nachdruck: Nicht ſo arm, wie Sie denken, mein Herr. 
ich habe noch ſechs andere Töchter zu Haufe! 


— — — — 
Börſen-Depeſchen der Danziger Zeitung. 
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Scala für die Wfnditarke; 1 = 1 155 Zug, 2 = leicht, 
3 = ſchwach, 4 mäßig 5 = = stark, 7 = fiel, 
8 = ſtürmiſch, 9. & urm, 10 = hacker Sturm. 11 
heftiger 1 12 Orhan. 

eberſicht der eg ben 9 

Ein neues ann iſt weſtlich von J rland erichienen, 

Aber Elldirland ſtürmiſche, auf den Ceillys ſteife ſüdliche 


817 21. Mal. Betreidemarki, ten 8 0 

Fremde 0 8 iehtem Montag: Weizen 59440, 
Gerſte 13 760, Haf 510 Orts. Wen ruhig, eng- 
liſcher Nia sh. Filler ei letztem Montag, fremder 
N und Geriie ſtetig, 1 feſt, ordinärer 
ruſſi 15 15 Enapp; 1/g 1 theu 

Lon 31. Mai. Eng tee geg 99/16, preuß. 
4% Lenſels 165 . 9 5 105 Rente 96½½, Lombarden 10%. 
5% Ruſſen 08. convert. Türken 168, 
iſterr. Eliberrente 5 1 1 Boibrenie 93, A ungar, 
Goldrente 871 , 43 Spa 76, 5%, privilegirt. 
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az ld 3 280 e re intänbifeh 176 


Hegypter 104 4% . Ben nDter 91/1, 3% N orantiet, 18 
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Petersburg, 31, Mai. Die von dem Finanzminister 


80 e 80 SA Bd, nicht eontingentictes 


Danzig, 1. Juni. 


*, Wochen- Bericht.] Der erſehnte Regen iſt nur in 
geringem Mahe gefallen und wieder wird er dringend 


(Centralver waltung Frankfurt a. .) hat nunmehr 


erlaffene Kundmachung betreffend die Kündigung zur | gemlnidt. Jm etieng Aba iſt eine ſehr flaue Woch ges ungerfieniert (70 AM, . 33 „ „BET S 

galten 95 Rum 1 Kinlauf 1 9 070 5 5 ! ch de bez da der A bet nach dem Auslande asıt und 5 3.8 . e m 15 — Be 1 5 aut | Sun mik Dem 1 8 7 115 1 b ine 
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directer Controle der Rönigl, italteniſchen önotechniſchen 
Beamten in Deulſchland, welche N zu prüfen und 
; deren Reinheit und Urſprung zu san iren haben; auch 
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Berliner ner Fondsbörſe vom 31. Mai. En 


Die heutige Bar eröffnete in ſchwächerer Haltung und mit zumeist etwas niedrigeren Courſen auf ü = abe 
i 1 pecula- rernse, feſten Zins kragende Paniere ſchwach behauplet und in rulfiihen Anleihen matter waren; auch ruſſiſche 
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e Jtotirungen iumeiſt abgeſchmächt, aber in ber Kauptſache waren es Bi 5 ber kleineren Seine reichiſche Erebitactjen 11 5 Feen etwas nach bei mäßigen. Umfätzen. Framoſen und Lombarben nach 


welche hier zu der allgemeinen Ermattung führten, Im ſpäteren fands fe des 1 rg trat zwar eine kleine B ter G befestigt, ohne ihren letzten Cours wieder 1 en; Wer ſchau-Wien bedeutend niedriger 

feſtigung hervor, doch blieb der Umfang des Geſchäfts wie ſchon anfangs in mäßigen renzen und ber B56 slenid ku 3 Zu 15 Kae Fife g ae e mhactien ſchre acher Indutrie dart 5 a in 1 ; 
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erſchien aufs neue abgeſchwächd. Der Kasitalsmecht erwies ſich ziemlich feſt für heimiſche ſolide Anlegen, an Montan verdhe zem ſeft und mäßig belebt, 5 ee Bi. 
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Stettin, Holz, Güter, 


Friedmann, n Zraiten, Locwitz, Roiwadow, Thorn, 


u ann ern ee 


Hane En 31. "Mai 1889, 
Hermann Nitſchmann 
und Frau Line geb. Rikowski⸗ 


Berigütet, 


Unſere am heutigen Tage Belt]. 
zogene eheliche Verbindung be⸗ 
ehren wir uns ganz ergebenſt an- 

Dresden, den 9. Mat 1889. 

Wilhel 


Margarethe na 2 
eb. von Katzeler 


In der am al Mai ſtaltgehabten Verſammlung für die Er- 
hi für das On EN Lane der Kaufmannſchaft wurde 
einſtimmig beſchloſſen, die Herr 


Geheimen Commerz.-Nath John Gibſone 
für die Jahre 1889, 1890, 1891, 


Marienburger u. Weseler 
GELD-LOTTERIE 


Ziehung unwiderruflich 4. Juni 


Hauptg imme: 


40000, 10000, 3000 M. 


Eleimster Gewinn 30 M. f 
„ Nur baare Geldgewinne ohne Abzug 
— — Orig inal-Loose 


für das laufende Jahr 1889 


8 5 . N Eggert. Jul. Sim ecke 
1 Kawalki. 


Mix. 
Okto Gteftens. 


Ziehung unwiderruflich 5. 


Ber 
Winkeihaufen. 


Weſterplatte. 
Wie in früheren Jahren werde ich auch während dieſer Saiſon 
täglich außer Sonnabend 


Große Militair-Concerle 


veranſtalten und errichte hierzu wiederum Abonnements für Fa⸗ 

Bun und einzelne Perſonen. — ade 50 bitte beginnen mit 

dem 1. Bfingfifeteriage, den g. Juni, 

geehrtes Publitzum hiervon gütiaft Notiz nehmen 90 wollen. 

Preis für die ganze Gaiſon beträgt für jede Perſon incl. 
u 5 91 5 Wochentage 2 M. Familien finden 


Die genen in dale find ſchon jetzt an der Kaſſe und am 

een deb eee bitter en dr bielem Jahre von dieser 
m ich freundfi itte, auch in elem 

1 recht viel 1 zu machen e e 


Kurhaus Weſterp latte. 


Einem hochverehrten Publikum die ganz Da Anzeige, daß 
das neben dem Kurgarten neu erbaute 


1 15 e 


ei 
2 Eilberſtein. 


ner 3000, 80000, 1000 l. 


er Gewinm 2 NMI. 


Die Veberlührung der 
des Kaufmanns 


0 5 
ran dan 15 san 
rauerbauſe, Jopengg 
e SER TOR 


empfiehlt und ea 
Bank- und Lotteriegeschäft 


lin G., Spandauerbrüeke 16. 


| b. Lewin, Ber 


Pfandleih⸗Auction. 


1 den 3. Juni cr., Bor- 


Wei ee 7 wen Antheile A M. 1.75, ½ M. 17.50 
„: Goldquelle Berlin. — 


Gee- Tee-Berufsgenoffenfchafl. 


Die Mitglieder der Sektion VI werden zur Jahresverſammlung 
Dienstag, den 18. Juni 1 


Vormittags 9 Uhr 
im oberen Saale der Reſſource aged, zu Danzig hiermit ein- 


„ 56, über 1 15 a Damen- 
Kleiber, Mäſche, U 
Gilbergeräthe pp. 


Die Inſpectorſtelle in 
Fitſchkau iſt beſetzt. 


Königlich vereidigter guctionator. Schankoeichitt Tuche, ie wen 

— ERSTER BB 1 
Looſe um 

er en e 

der 1 Pferde Lotterie 


as 
der Weſeler Kirchbau⸗Lotterie 
a3 M 1 


zu haben in her 
Erpedition der Danziger Ag, 
Weir Rirhban-Geibtotterte, 


einen 


Für ein aeg gelte i 
dDelicateſſen-Geſchaäft d 
zur Ausbildung als Ver- 
N ne 5 eine gewan ee j 


nungen von iwe 
ende ibi ſind je 
Am 


sea 6 Bermaltunashoften pro 1890. | 


Möblüirte⸗ Zimmer 


0 0 2 Betten auf 1 Woche (zur 
Beſicht. Danzigs) ol ‚et, 

Offerten unter A, oſtlagern 

Gedlinen, Weſtpr. 5 6453 


Gartenbeu-Berein. 


Mittmoch, den 5. Juni: Ex⸗ 
kurfion nach Dlivg und durch den 
Wald nach Zoppot, Ra nom 
Bahnhof Hohe Thor Nachm. 3 Uhr 
20. Minuten. Der Vorſtand. 


Deutf cher Privat⸗ 
Beamten-Berein, 
Zweigverein Danzig. 


2 


Allee ( 
=. ©. 


Monatskneipe 
alter Corpsſtudenten. 


Dienſtag, den K. Juni er., 
im „Luftdichten“, Hung ‚idee 
Nr. ſprech 


Sohns Sntel, 


Zoppot, 


Table d’höte e Lie 1/2 Uhr 
d Couvert er 11 55 Abonne- 


Menazen 3 Gänge M 1,50, 


An, Cone N 3, Be 1 und feines Stellvertreters gemäß 


n beſonders außer dem 


In ne Oelde garter ke, 
wann 50 2 90 600. Looſe 


6) d. eh für die nach 8 14 des Stafuts ausf eidenden * 

Mitglieder des e e e und ihrer Gria e 
tea r den en für den F i 
ANFIGIEIDENDEn Schiedsgerich sbeiſtder i 

und Weinen be kdem Stellvertreter, 

8) Beſtimmung der öffentlichen Blätter, durch welche die Be⸗ eee e 
kanntmachungen des Sektiensporſtandes erfolgen ſollen. s“ 
9) Beſtimmung des Ortes der nächſten Sektionsverſammlung. 
Diejenigen, welche der Verſammlung beizuwohnen beabſichtigen, 
11 5 erſucht, dem Bureau, Danzig, Heiligegeiſt 5 b 84, möglich 
jam Tage vorher davon Kenntniß zu 
hältnik vor Da der Berlammmbung feſtgeſtellt Werden kann. 


Mai 
Der Vorſitzende des Vorſtandes der VI. Gektie 
John Glbfone. 5 


Fes eee 2120 f 
in der Exped. d. Se 


AR 5 e Riese, 
ü 3 


lee u 
8901 eo HOHRIOEN) 20 000, 


Looſe der Elbinger landwirth⸗ 
ſchaftl. und gewerbl 
ſtellungslozterſe d Al 2. 

Caſſeler Kusſtellungs-Lokterie, 
i l 0 000. Cooſe 


I En 


Seebad und 1 Weſterplatte. 


Die Eröffnung der 


kalten Seebäder 


findet Sonntag, den 2. Juni, ſtatt. 


Preiſe der Billets: 
SE Billets für e 
e 


3 Lokomotivführer 200 N 


jtifinben dauernde Beſchäfligung, 
Meldung beim Bauführer Mentzel 
in Galgenberg bei Rarienburg. 
m 1. Juli ſuche für me in 
Colonialpgaren⸗ 
ateſſen⸗Geſchäft einen jungen, 
A zuverläſſigen Gehilfen. 


Arnold Wend, 


findet beser ee ee 


un BE en Haupt 
„ 120000, fe 


Wir haben vom heutigen Tage das Reſtaurant 


„Zum Luftdichten“ 


Kb. Bertling, Gerbergaſſe 2. 


RS” Der Verkauf der Meſeler 
Eoofe wird Montag geihlofien. 


Abonnements an die 1 1889. 


Ratte und warme Ghüfleln, 

Fiſch-⸗, Krebs- und Kummer⸗ 

mansnnaifen, Fricaſſee von 

3 5 Sr Fa, verſchiedene 

Fisch en Eis, ſowie lebende 
che ete 


chulz. 


Ehierfelds Hotel, 
Oliva. 


Beſitzer Eugen Deinert. 
Nachdem die Lokalitäten und 
Der Garten mit 0 45 renovirt, 
aube ich m in freandl beliebte 
Etabliffement, In freundliche Er- 


findei dauernde Beimäftigung innerung zu bringen, unter der 


Für de ER Rs e = I. Prieſtergaſſe Nr. 3. 


Ein zweiter Commis 
und ein Lehrling 


igen Free. d en 


Marienburger er Lotterie, 
„75 MM 5 1 bei: 
Wollwebergaſſe 21. 


Hundegaſſe 110, 


nachdem baſſelbe auf das eleganteſte renovirt a ee 
= it, zum Ausihank unferes weltberühmten ‚Bier 


= in mein han Aren 


Guftav Jacobſon, 
e Fabrik, 
tolp in Bommern. 
ußſerſt zuverl, Kinderfrau 
. Zeugniſſe) empfiehlt 
uhn, Jopengaſſe 9, I. 
mann it 5 J. i. der 
erren- u. ang den Confek- 
lions. ande thätig, 


855 1 Yacht Stellung als Zu⸗ 
ſchneider reip. W p. bald 


Marienburger 


Geld - Lotterie. 


ER Ziehung bestimmt 5% 6 
75 7. 


90 000 u 1 1 


7e 
heite, 1 An, 540 und 
List en A 


1 8 die ne des nahe der Küche etc. dem 
ewährten bisherigen Päch 
Veſter und die Vertretung unferer Brauerei, den Vertrieb 
und Verſandt des Bieres in Gebinden von 10—78 Litern, 


Herrn Georg Möller, Danzig, 


Brodbänkengaſſe 18, 


“ai nder 7.50 2 des Lokals Herrn Gduard 
Kinder billets 119 Ainder-Abonnements-Billets gelten nur für 


ren. 0 
els een verkauft in den Billethallen und in der 
Strandhalle auf der Weſterplatte, an den Billetihaltern auf den 
Landungsbrücken der Tourdampfer, in der Börſe „Damig“ und 
im Bahnkofs-Reftaurant in Neufahrwaſſer. 

In 55 Bädern ſelbſt iſt der Berhauf von Bade⸗Billets 


hrige von der unterzeichneten G 1 
A Billets haber Giltigkeit. i ausgesefß x 


„Weichſel! Danziger Dampfſchiffahrt⸗ und 
Seebad ⸗Kctien-Geſellſchaft. 


llexander Eibſone, 
Bureau: heilige 11 83. 


Seebad und Kurort Weſterplalle 


Möblirte Wohnungen mit und ohne Küche, ſowie einzelne 
[Zimmer find wochweſſe monatweiſe oder für die Saiſon preis- 
werth zu vermiethen. Näheres beim Inſpecior Bruchmann, Birken. 
allee 4, Weſterplatte und beim Kurhauspächter Herrn Reißmann. 


„Weichſel“ Danziger Dampfſchiffahrt⸗ und 
Seebad-Actien-Geſellſchaft. 


Alexander Gibſone. 


ze gen, 
geehrte Publikum bitten wir unſer Unternehmen 
freundlich zu unter ſtützen. 


Hochachtungsvoll ergebenſt 


ie a zum Rlüngner Kind 5 


untl erbeten, 


Am K. Juni: ede 
Geld. eee a 3 ¼ ur 


geute Anſtich 


im Lufkdichten und abe Becker, Conditorei. 


verbundenen Thätigkeit, Stellung. 
kann z. 2. Juli od. ſpäter 
8 in u. 164 in 


5 Bi 
305 Bor und Liſten je 8 


f. x 
Nichard Sch der, Berlin W 55 
Taubenſtr. 20, N R- be 


Pribak-upfang. 
Im Juni impfe Bin täglich Nach 
Wohnung 529155 EL, 


er. ent. Tem, en AR 


Zu Einſegnungen 


empfehle ich in n 05 ung: zu billigſten 
ſchwarze und elfenbeinfarbige 


unger Man mit 
bildung aut Gte 
ling im Golonial-Geichäften-gros. 


Während der Sommermonate 


2 Zuſicherung daß Speiſen und Ge⸗ 
tränke ausgezeichnet ſind. 
len 9 ufmerhlame 


ion, "Gotel Karlsberg. 


Juli Heute friſcher Anſtich von 
3:0 Münchener Kind'l⸗Bräu. 


Ausſchank von Königsberger 
Märien- Bier (Schönbuſch.) 


W. Sommer. 


Reſtaurant 


zum Junkerhof, 
eee 4. 


Rieſen "fitebfe, 
*Krebsſchwänze in Dill, 
Krebs-Ragout, 


auch außer dem Kaufe. 
; Hohahtungsvoll 


349) Grunau. 


ö Furhans Weſterplatte. 


Sonntag, den 2. Juni cr. 
Großes 
Militair-Concert, 


0 ausgeführt von der Kapelle den 

Infant.-Regiments Nr. 128 unter 

Leitung des Kapellmeiſters Herrn 
Necsſchewin. 


er Anfang 4 Uhr. — Entree 25 Pf. 


Cachemires und „Phantaſieſtoffe, 


Befahfleffe und geſabartikel, 
Sämmtliche Auslagen zur Schneiderei, 5 
Geftichte Röcke, Taſchentücher, Handſchuhe, 


Corſets, Rüfhen u. Atlasbänder. 


Paul Rudolphy, 


Langenmarhkt 2. 


Imyfarzt Dr. a 
Theile ergebenit mit, daß 
ſich meine Wohnung nebſt 
Werkſtätte von heute ab Vor. 
ſtäbtiſch. Graben 59 befindet. 
O. Katezor, 
Sattlermeiſter. 
Geſangbücher, 
Gebetbücher, 
Wandſprüche, 
Confirmations-Karten, 


oi at elegant. 


A. 1 Zeche, ani 


— — d. Itg. erbeten. 
unge: deutſcher Mann, 


bleiben meine Geſchäftsräume 
Sonntags v. 2 Uhr ab geſchloſſen. 


A. Fall. 


Sprache die e ühren 
e in irgend 


N 5 6 er Nr. 310 in der 


See e eee 
Geſucht zum 1. Juli 384 
e. Sau eee 


Telephon 139. 


FE 


Gr. Wollweberg. 3, 


| Inf ectenpulverſpritzen, 
Zerſtäuber, 


e < Meftermühle neu aus⸗ 
gebaut, mit neuem Walzen- 
fun, Sicht- und en 
en Mahlgängen, an 


. Zjäh 
pudel, der 190 Al gehoftet, 
iſt wegen Todesfall bill. zu verk. 
[Langführ, Markt 65, I. 1338 


Hppotheßen⸗Kapitalien 


à 47% offerirt Kroſch, Hunden. 60. 


dieſer Zeitung an 


GBunmmi-Bälle, Eine herriäaftliche 


Spielſachen, 


Ontiheilhane Vage, it 025 05 
abwaſchbare Schreibmappen, rothe Gummi-Bänder für Packete ele ringer ee günſtig zu ver- 
Radir- und feinſte Reibe- Gummis. (810K 


Dil. grosse Nutz-, Brennholz- 
Materlallen-Auetion 


zu Legan am Lauenthalerweg, 


ehem. Superphosphat - Fabrik. 
Ponnerſtag, den 6. Juni ac, Vormittags präeiſe 10 Uhr, 


6—7 Zimmer. Badeſtube, Balkon, 
1 ev. Pferdeſtall, iſt Gand- 
grub 5 6—8 zu vermieth. Näheres 


JJV ↄðͥU DEE TEE TEE TEE ñ EEE EEE BT 
7 Ba ’ 5 5 5 — T 


= 


DE 


J. Ste (169 
Danzig, Waden 41. 


m Baumgart bei 
Be W Beſitzung 


Hermann Lau, 
2 Wollwebergaſſe 21, i 
Mufikalien-Sandlung u. Bu 
Mufikalien-Leih-Anffalt. 
0 für Kieſige 5 


Di. 


Kapitalanlage. 


Zur Abſteßung von noch auf 
einer größeren Druckerei ruhen⸗ 
a ee en wird gegen 
en Kapital non 


günſtigſten Bedingungen. 
Novitäten ſofort nach 
rſchei (3729 


Weidengaſſe 32 


Saal-Etage beit. a. 5 Zimm. 


Bei eintretender Dunkelheit: 
Clehtriſche Beleuchtung. SE 
K. Reißmann. 


Friedrich Wilhelm⸗ 
Schützenhaus. 


Sonntag, den 2. Juni cr.: 
oe Concert. 
C. Theil, 


Tivoli. 


Heumarkt N dem Hohen 


Heute Graben 
Militär-Concert, 


bei großartiger Illumination des 
Bart 


artens, 
Morgen Sonntag: 
Matinee. 
Abends: Kein Concert. 


Eink's Stabliſſement, 
Olivaerthor 8. 
Sonntag, den 2. Juni er, 
Großes Concert 
ausgeführt von der Kapelle des 


allem on von] Weſtpr. 1 Artill Rats. 155 
— jiogl, od. Ipät, billig zu_vermieth. ne ½ Uhr. 1 5 K. 


ucht. 
240 Gen 100 ale in der 


ür d. Detail-Berkauf der = 
brikate einer umfangreichen 


werbe ich am angeführten Orte, im Aufirage, einen weiteren Theill« 


der bis jetzt durch Abbruch der Fabrik gewonnenen Materialien, als: 


er. 100 885 15 N 10 c e 
t. Mealterlatten u. Gerüſttelzer, 


Gehrandite 
Dampfmaſchinen, 
220 Bierdehrait, 
Bohrmaſchinen, 
Dampfkeſſel, Wellenleſtungen 
und 0 e 


90 gene See 5 P , . 


I 5 v. gleich zu verm. 
1 Rikerifirahe A. 


möblirte 


e 6 ſin 15 af 


25 — 30000 Mk. 


werden auf ſich. II. 
innerhalb Feuerkaſſe u. 8/0 BE 
der Taxe per 1. Juli oder 
1600 Mee von 3—H Zimmern mit 


lich ne m 
fuhe einen moralif 
recht tüchtigen u. umſicht 
käufer, bei a. 
6. Schulz, Fleiſchergaſſe 5. 


und Burhihnititid 
faſt 


Kaufen Brennkolz⸗ 
80 Stück Sielltkären, 


PR 55 Geniner le 


ſucht. | 
Adreſſen unter Ar. 15 15 Balcen zu vermiethen. 


rüger. 
Dronteg, den 3. Juni cr. : 
Großes Concert. 


Kaffeehaus zur belöenäler. 


Sonntag, den 2, Juni er. 


Grofesdräh- Concert 


öne flusficht auf die See. (345 ausgeführt von der Copelle des 
h 


1 
IE 
. 
* 
5 
35 
50 
8 
ler 
Bu 
13 
1 
68 
8 
BR 


ftet 3 

er 1 kalte Saber e un, beſtehend aus 1 76 
tilator mit Schwungrad, 
Zangen, anne etc, etc. 
Johann 1 eifernen Ehsrnftein mit Fundamens, ca. 0 Fuß 
och, 30 Zoll Durchmeſſer, mit den dazu gehörigen eiſernen 
Leitſtangen, ſchließlich den vorhandenen Dünger als: 


Emil A. Baus, 


7, Gr. Gerbergaſſe 7, 
neben d. Feuerwehr. 


0 en Grundftüc in Brauft 


SE, gane 


Erenad.- Rats. König Friedrich J. 
unter perſönl. Leitung des Kapell- 
7 15 & 12 49 ke a 

r. Entree {re 
240 9 Mar Kioganshk. 


87/0] Spechts Stabliſement 


a 


willens ra 0 ver⸗ 
ö Ben SUR Wieck, Lange- 


Außer m. feit ca. 30 J. beirieb, 


EA bau. Sa 


Centner Wieſendünger, ca 1000 Gentner grauen 
Gups, ca. 200 Gentner Enperpheosphat, ca. 35 C 
Gare, 50 weißen Gups, 35 Centner gemahlenen grauen z 
© Geniner Cups mit Ehilifelpeter, 10 Gentner 


i. "7000 a K pt. 
geſucht. Of 253 d. d. Exp. b. Bl. 


EEE TEE 


Jeden Sonn- und Feiertag: 


Großes Concert, 


55 2. 118 ere, ausgef. v. d. Kap, d. J. Beh Huf. 
Mitt 12 Uhr: 


eiſtbietenden e 
Käufern, die größere Partien kaufen, ge- 


Ein Paar agen. 


Regts., unter perſ. Leit. d neben 


„ Beſichtigung d. neuen ant. aur eng 18 , inder 


i 8 Bil. 
€ kaufen Sandgrube 20 


und Roll-Bferde, 


Wallache, 6 u. 7 Jahre alt dunkel- 
braun und dunkelfuchs, ca.? Zoll 
1 geſund und fehlerfrei ſlehen 
Tolkemit bei 1 


Ben Accept. Unbekannten und kleine Partien bis 


91905 Ja. Wagner Sohn, 


vereid. Gerichts-Taxator und Auctionator, 
Bureau: Danzig, Breitgasse Nr. K. 


= yore 


Synagoge. 


Weite t er.. 


= 


Eine Kiſte ea: 
Wein, ſignirt 0. I. P. 


eg 


= 


Auherd. bell 5 a. reſp, Be- 


Dampfer v. er v. 13 Uhr halbſtündl. 


Nr. 16781 u. nur 


kauft 
| en Erbedition. 


Beichätliche inan dr ee 
und Krankenkaſſentag ure F. Baumgart. 


Eine noch gut erhaltene 


Bummel⸗Kegelbahn | 
f 
wid teuer Ar. 2 in der 
Exped. d. Zig. erbeten. 


5 men ge- 
Wi 


bringer erhält 0 Be- 
loh Meldungen brauſendes haufen Aer Adreſſen 1 


ur Erlernung der Küche kann 
ſich ein junges Mädchen melden 


Oſtſeebad Bröſen, 
bei W. Piſtorius Nachfl. 


in gebrauchtes noch aut er- 


Bhotoer. Lehrlinge ſüche 
haltenes Sattelzeug wird zu 


Me in größ. Anzahl. 


„K 15 of. 
Nr. 5 im Comptoir. (367 angabe unte ier 59 


Vor fnkauf wird gewarnt. 


r Nr. 327 in der Gr- 


pP 
pedition dieſer Zeitung erbeten. Fleiſchergaſſe Nr. 5. (36 


Druck und Verlag von 
8. Ml. Kafemann in Danis. 


